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Ein Friedensvorſchlag der marimaliſtiſchen Regierung

Die Petersburger Telegraphenagentur berichtet Der
Aongreß der Arbeiter und Soldatenräte genehmigte die Be
dingungen des von der ruſſiſchen Regierung zu machenden
Friedensangebotes

Der Kongreß veröffentlichte folgende Erklärung Die in
olge der gegenwärtigen Revolution ins Leben gerufene Re
gierung von Arbeitern und Bauern die ſich auf den Arbeiter
und Soldatenrat ſtützt ſchlägt allen Regierungen der
Kriegführenden vor ſofort Vorſchläge über einen ge
rechten demokratiſchen Frieden zu machen Der Friede den
die ruſſiſchen Arbeiter und Bauern fordern ſoll ein

ſofortiger Friede ohne Einverleibung
ein Hierunter ſei zu verſtehen ein Friede ohne gewaltſame
Aneignung fremden Gebietes und ohne Vergewaltigung frem
der Nationalitäten ein Friede ohne Entſchädigungen Die
ruſſiſche Regierung ſchlägt ſämtlichen Kriegführenden vor
ſich bereit zu erklären ſofort entſchloſſene Schritte zur end
gültigen Genehmigung aller Friedensbedingungen durch be
vollmächtigte Abgeordnete aller Länder und Nationalitäten
zu tun

Unter Einverleibung oder gemeinſamer Gebietsaneig
rung verſteht die ruſſiſche Regierung jede Einverleibung eines
lIeinen ſchwachen Volkes durch eine Großmacht ohne Zu
timmung dieſes Volkes ohne Rückſicht auf ſeine Kultur und
zuf ſeine geographiſche Lage in Europa oder jenſeits des
Ozeans Einer Einverleibung oder gewaltſamen Aneignung
würde es gleichkommen wenn irgendwo eine Bevölkerung
durch eine Macht gewaltſam feſtgehalten wird und wenn
ihrem Willen entgegen ihr das Selbſtbeſtimmungsrecht vor
I n 27 v ſich a Großmacht weigern ſollteius ihrem Gebiete die Beſatzungstrup agriggugige ugiehen und
er Bevölkerung zu verweigern S politiſche Re
jierungsform zu wählen

Die ruſſiſche Regierung verkündigt feierlich ihren Ent
ch l uß einen Frieden herbeiführen zu wollen der unter

den Bedingungen die für alle Nationalitäten gerecht ſein
ollen dem Kriege ein Ende machen wird Gleichzeitig er
lärt ſie daß die eben zitierten Bedingungen nicht abſo
lutmaßgebend ſein ſollen Sie iſt bereit andere Frie
densbedingungen zu prüfen weil ſie darauf beſtehen muß
daß jene Bedingungen ſobald wie möglich den Kriegführen
den vorgelegt werden und zwar völlig klar und unzweideutig
ohne irgendwelchen Hinterhalt Sie verurteilt jegliche Ge
heimdiplomatie und iſt entſchloſſen die Friedensverhand
lungen vor den Augen der ganzen Welt zu führen Sie iſt
ſerner entſchloſſen

alle Geheimpverträge zu veröffentlichen

velche durch die ruſſiſche Regierung die in der Zeit vom Fe
ruar bis zum 7 November dieſes Jahres am Ruder war ge

iehmigt und abgeſchloſſen worden ſind Die ruſſiſche Regie
ung fordert ſämtliche Völker auf ſofort die Verhandlungen
um Frieden einzuleiten Sie erklärt ſich bereit dieſe Ver
jandlungen durch ſchriftliche oder telegraphiſche Erklärungen
urch Beſprechungen zwiſchen Vertretern der einzelnen Län
er oder durch eine gemeinſame Konferenz von Vertretern
er einzelnen Länder zuſtandezubringen Sie will um dieſe
Berhandlungen zu erleichtern Vevollmächtigte in neutralen
Ländern ernennen Die Regierung ſchlägt ferner allen
Kriegführenden einen ſofortigen Waffenſtillſtand vor und
zwar glauht ſie daß dieſer

Waffenſtillſtand für drei Monate
zeſchloſſen werden ſoll Dieſe Zeitſpanne wird genügen um
zie Verhandlungen zu einem guten Ende zu führen Sie
chlägt ferner vor daß Vertreter ſämtlicher Nationalitäten
der Länder welche an dem Kriege beteiligt ſind bezw in
hn hineingezogen worden ſind ſich an den Friedensverhand
ungen beteiligen ſollen und daß eine Konferenz von
Vertretern al ler Nationalitäten der Welt zu der endgül
tigen Genehmigung der feſtgeſetzten Friedensbedingungen
einberufen wird Die Regierung der ruſſiſchen Arbeiter und
Bauern richtet ſich mit dieſem Friedensantrag beſonders
auch an die Arbeiter der Länder Englands Frank
reichs und Deutſchlands welche Arbeiter der Sache
des Fortſchritts und des Sozialismus die größten Dienſte er
wieſen haben

Um die Bedeutung dieſes Friedensangebots richtig be
werten zu können müßte man genau wiſſen ob Lenin und
Ame Leute auch tatſächlich für die nötige Dauer die wirklichen
Machthaber und legitimierten Sprecher des ruſſiſchen Volkes
F Darüber kann aber nur erſt die weitere Entwicklung
der Dinge Auskunft geben

Friedensgerüchte in Stockholm
I U Stockholm 12 Nov Das ſiegreiche Vorgehen der

Mittelmächte in Jtalien und die Vorgänge in Rußland
daben hier uferloſe Friedensgerüchte gezeitigt die den
Reichsmarkkurs an der hiefigen Vöärſe in gewaltigen Sprüngen
in die Höhe getrieben haben

Amtlicher Bericht der heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 12 Nov

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Kurzer Feuerüberfall am frühen Morgen leitete einen

engliſchen Teilangriff ein der nordweſtlich von Pasſchen
daele einſetzte Er wurde abgewieſen

Am Tage blieb die Gefechtstätigkeit in Flandern
auf ſtarkes Feuer der Artillerie beſchränkt ſie lebte am
Abend im Yſer Gebiete zu größerer Stärke aufAuf der übrigen Weſtfront keine weſentlichen Ereigniſſe

Leutnant Müller errang ſeinen 33 Luftſieg

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Veſonderes

Mazedoniſche Front
Jm Cerna Bogen nahm die Feuertätigkeit am Abend

erheblich zu

Jtalieniſche Front
Die tatkräftige Zuſammenwirkung württembergiſcher

und öſterreichiſch ungariſcher Gebirgstruppen verlegte dem
im oberen W zurückweichenden Feinde bei Longa
rone den Weg 10 009 Jtaliener mußten ſich ergeben Zahl
reiches Geſchützmaterigl und Kriegsgerät wurden erbeutet

Unſere von Velluno die Piave abwärts voerredrungenen
Truppen ſtehen vor Feltre

An der unteren Piave nichts Neues

Jm Oktober beträgt der Verluſt der feindlichen Luft
ſtreitkräfte auf den deutſchen Fronten 9 Feſſelballone und
244 Flugzeuge von denen 149 hinter unſern Likrien die übri
gen jenſeits der gegneriſchen ar a

ſind

5 Wir verloren im Kampfe 67 Luftzeuge und einen Feſſel
allon

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

13 000 Tonnen
BVerlin 11 Nov Amtlich Jm engliſchen Kanal

hat eines unſerer Unterſeeboote neuerdings
4 Dampfer mit über 13 000 Brutto Regiſter Tonnen

vernichtet von denen drei bewaffnet waren
Einer davon hatte das Ausſehen des engliſchen Damp

fers Wellington ein anderer führte den Namen Gallig
und war wahrſcheinlich italieniſcher Nationalität

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
h

Italieniſcher Heeresbericht
vom 9 November Die Truppen fahren fort zu den gewähl
ten Stellungen herauszuſtrömen und ſich für den Widerſtand
zu verſtärken Die Nachhuten halten den Gegner tapfer und
unveränderlich auf

Der Oberbefehlshaber der engliſch franzöſiſchen Truppen
in Jtalien

Paris 10 Nov Meldung der Agence Havas Temps
beſtätigt daß General Fayolle zum Oberbefehlshaber der
in Venetien kämpfenden franzöſiſch engliſchen Truppen er
nannt worden iſt

Italiens letzter Hilfeſchrei an die Flliere en
T V Lugano 11 Novbr Der Corriere della Sera

ſendet einen letzten großen Hilfeſchrei an England und
Frankreich beſonders aber an Amerika Es heißt
darin die Alliierten ſollten doch bedenken daß einige Hilfs
diviſionen nicht mehr ausreichen um den feindlichen Vorſtoß
gegen Jtaliens induſtrielles Zentrum gemeint iſt Mai
land aufzuhalten Deutſchland könne nunmehr wie die
Dinge li n alle Reſerven gegen Jtalien in die Wagſchalewerfen um das Land völlig außer Kampf zu ſetzen Beſorgt

fragt das Blatt ob die Alliierten auch großen
Ernſt der Lage vollſtändrg erkannt hätten n Amerika
müſſe Jtalien beſonders Munition Lebensmittel Kohlen
und Kriegsgerät erwarten Denn es fehle in Jtalien
an allem auch an Geld Italien hat bereits den Zins
fuß für kurzfriſtige Schatzſcheine um Prozent erhöht
Ein römiſches Telegramm der Zeitung La Suiſſe meldet
es ſei heute ein ungelöſtes Problem welches italieniſches
Oberkommando überhaupt in der Lage ſei den An
den Ereigniſſen wirkſam zu begegnen denn die Truppen
Conrads r 2777 bereits die Et ch Linie uhätten die ruſſiſchen Nachrichten auf die militäriſchen
und politiſchen Kreiſe geradezu niederſchmetternd
gewirkt

Die Alliierten konferenz in Paris
ris 11 Nov Meldung der Agence Havas DerZuſghegentelkt der ulttericen Konferenz der Alkiierten

im Paris iſt auf den 19 November jeſtgefetzt worden
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Kaiſer Karls Rettung
aus Todesgefahr

Jm Strudel eines Sturzbachs Schwieriges Rettungswer
Auch alle BVegleiter geborgen

Wie ausführliche Meldungen erkennen laſſen hat der
öſterreichiſche Kaiſer am Sonnabend durch jenen Unfall vor
dem wir im heutigen Morgenblatte berichteten in ernſteſter
Lebensgefahr geſchwebt Eine beträchtlich lange bange Zeit
hat es geſchienen als ſollte ihm das gleiche Schickſal werden
wie Kaiſer Rotbart der bekanntlich auf einem Kriegszuge
nach dem Morgenlande im Saleph ertrank Außerordent
liche Anſtrengungen haben gemacht werden müſſen um den
Kaiſer der Halt an einer ſchwanken Weide gefunden hatte
aus den wirbelnden gurgelnden Fluten an das ſumpfige
Ufer deſſen Ränder unter dem Gewichte der Retter immer
wieder nachgaben zu retten

Folgendes Telegramm gibt eine ſpannende Schilderung
des aufregenden Vorfalls

Görz 11 Nov Der Kaiſer hat geſtern mit dem König
der Bulgaren in Görz und Palmanova geweilt An der
Fahrt nahmen auch die Prinzen Boris und Cyrill von Bul
garien ſowie Prinz Felix von Parma teil Jn der Haupt
kirche von Görz wohnten die beiden verbündeten Herrſcher
einem eindrucksvollen Gottesdienſte bei Von Palmanovo
aus ſetzte der Zar von Bulgarien nach einem beſonderen
Programm ſeine Reiſe an die Front fort während Kaiſer
Karl im Raume von Straſſoldo und Cervignano durch

Auf der Rückfahrt in den Standort

von Ruda der Verſuch gemacht eine der noch vor wenigen
Tagen ziemlich trockenen den Jſonzo begleitenden Torrenten
Regenbäche zu paſſieren Das Leibauto des Kaiſers geriet

dabei unmittelbar oberhalb einer kleinen Wehr in tieferes
Waſſer weshalb der Motor verſagte Ein eben nach
kommendes Laſtauto wurde beauftragt das von den Fluten
umſpülte Leibauto herauszuziehen Auch dieſes Auto erlitt
einen Kurzſchluß Der Leibjäger Reiſenbichler und der
Wachtmeiſter der Leibgarde Jnfanteriekompagnie Tomek
gingen nun ins Waſſer um den Kaiſer ans Ufer zu tragen
Hierbei ereignete ſich ein Unglück das die eben mit den nach
folgenden Autos an der Furt eintreffenden Perſonen der
Begleitung des Monarchen mit Entſetzen erfüllte Unter
dem Leibjäger brachen die Steine der Wehr weg Jm nächſten
Augenblicke wurde er von den Fluten erfaßt und in den
Strudel des nach den heftigen Wolkenbrüchen hochgehenden
Fluſſes geriſſen Der Kaiſer der ſeinen Leibjäger in Lebens
gefahr ſah ließ ihn in beiſpielloſer Treue für ſeinen Diener
nicht los ebenſowenig der Gardewachtmeiſter Tomek den
Monarchen So wurde der Kaiſer mit dem Leibjäger und
dem Gardiſten von den reißenden Fluten über das Wehr in
die Strömung getrieben

Prinz Felix von Parma der Schwager des Monarchen
deſſen Auto in dieſem verzweifelten Augenblicke am Ufer an
langte warf ſich als erſter im Pelz und voller Ausrüſtunt
ins Waſſer um dem Herrſcher zu Hilfe zu kommen Dank
dieſem heroiſchen Entſchluſſe und der unvergleichlich auf
opfernden und tapferen Haltung der Begleitung konnte de
Kaiſer nach harten Bemühungen geborgen werden Kaiſe
Karl Prinz Felix der Leibjäger Reiſenbichler und der
Gardewachtmeiſter Tomek ließen einander nicht los Der
Offizier der an dieſem Tage als Führer des Leibautos
fungierte warf ſich gleichfalls ins Waſſer Sie alle wurden
ſchließlich an eine Weide im Flußbett getrieben die ihnen
dürftigen Halt bot Mittlerweile eilten zwei Offiziere
ſtromabwärts um ben abtreibenden Kaiſer und ſeine Un
glücksgefährten zu bergen Die erſte in den Strom ange
brachte Stange erwies ſich als zu kurz Ein endlich im ver
ſumpften Ufer gefundener ſchwerer Balken wurde unter
harten lebensgefährlichen Bemühungen ins Waſſer gebracht
Das Ufer ſetzte den Bemühungen den Kaiſer zu retten die
größten Schwierigkeiten entgegen Mit ſchweren meter
langen Balken beladen brachen die Retter immer wieder in
dem brüchtgen Boden los und beim Hinausbringen des
Balkens fehlte ſchon auf einen Schritt vom Ufer jeder Grund
Das Waſſer ſtrömte in unheimlichen Wirbeln Trotzdem
gingen mehrere Chauffeure ohne ſich einen Augenblick zu
befinnen in die Fluten um im Verein mit den Offizieren
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eine Verbindung zur Unglücksſtätte zu ſchaffen Der Kaiſer
der an dem dürftigen Halt der ſich unter dem Stromſtrich
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immer wiever niederbeugenden Weide eine ſchwache Stütze
gefunden hatte und ſtets aufs neue bis über den Hals nieder
tauchte verlor nicht einen Augenblick die Geiſtesgegenwart
Er antwortete auf die Zurufe ſeiner Retter ruhig und be
ſtimmt Als nach vielen bangen Minuten die Verbindung
zwiſchen dem brüchigen Ufer und der ſchwankenden Weide
hergeſtellt war und der Kaiſer nun endlich ans Land ge
zogen werden ſollte galt ſein erſter Gedanke ſeinem Schwager
und ſeinen mit den Fluten ringenden Getreuen

Es bedurfte einer die Schranken des Gehorſams beiſeite
ſetzenden Aufforderung um den Kaiſer zu beſtimmen daß
er zuerſt an dem Balken Halt ſuchend ans Ufer ſchwimme
Am Ufer angekommen verweilte er bis auch der letzte Mann
aus den Fluten heraugeholt worden war Die Sonne war
antergegangen als endlich das ſchwere Rettungswerk ge
ungen war

Das iſt eben der Krieg der vieles fordert war das
Urteil des Monarchen der nun wieder in den Kraftwagen
ſtieg um vollkommen durchnäßt in ſeinen Standort zurück
zufahren Der Kaiſer befindet ſich wohl Er hat noch in
der Nacht nach ſeiner Errettung aus Lebensgefahr die Vor
träge entgegengenommen Der Begleitung Sr Majeſtät fiel
ie Aufgabe zu der Kaiſerin Mitteilung von dieſem Un

falle zu machen Sie erwartete wie immer den Kaiſer bei
einer Rückkehr Die Kaiſerin fäſd als ſie allmählich in
Kenntnis des Unfalls geſetzt worden war Worte tiefſt emp
fundenen Dankes für alle an dem Rettungswerke Beteiligten

Der flanöriſche Blutſumpf
In Italien von einem Erfolg zum andern

Serlin 10 Nov Die Engländer haben am 10 Novem
ber in Flandern wo ſie nach ihrem prahleriſchen Funk
pruch Carnarvon vom 9 November innerhalb von drei Mo
naten 90 deutſche Diviſionen vernichtend geſchlagen haben
wollten wiederum eine ſchwereblutige Niederlage
erlitten Dort reiht ſich ſeit Monaten ein engliſcher Miß
erfolg an den anderen und der flandriſche Blutſumpf ver
ſchlingt engliſche Diviſion auf engliſche Diviſion Vergeb
lich verſuchen die britiſchen Berichte Triumphe und Siege
ihrer Waffen zu verkünden und die Welt über die ſchweren
Schläge zu täuſchen die die Entente Einheitsfront im
Weſten Oſten und Jtalien erlitten hat Den prahleriſchen
Worten ſtehen unverrückbar die ehernen Tatſachen gegen
über die für alle Jeiten die unvergleichlichen Ruhmestäten
I faſt gegen die ganze Welt kämpfenden Vierbunds ver

en

Das zertrommelte Trichtergelände zwiſchen Poelkapelle
und Pasſchendaele das in monatelangen Großkämpfen von
den Engländern nicht überwunden werden konnte ſah am
10 November unter außerordentlich blutigen Verluſten
fünfmalige tiefgegliederte Angriffe friſcher engliſcher Divi
ſionen reſtlos zuſammenbrechen Nach gewaltigem Trom
melfeuer konnten die Engländer nördlich von Pasſchendaele
vorübergehend vordringen bis der Gegenſtoß pommerſcher
und weſtpreußiſcher Bataillone die Angriffswellen des
Forndes mit ungeſtümer Wucht zurnawarf Jerfetzt und
jerriſſen flukete der Gegner zurück und erlitt in unſerem ver
nichtenden Verfolgungsfeuer ſchwerſte Verluſte Die ſpä

ter noch viermal mit friſchen Kräften wiederholten Angriffe
hämmerte der Eiſenhagel unſerer Batterien ſchon vor unſeren
Linien in den moraſtigen Sumpf während an einzelnen
Stellen Kolben und Bajonett den Angreifer niederſchlug

Brandenburgiſche Truppen ſtießen dem fliehenden Feinde
nach entriſſen ihm Teile ſeiner Ausgangsſtellung ſchoben
die eigenen Linien vor und brachten Gefangene ein Erſt bei
Einbruch der Dunkelheit ließ das ſtarke Feuer nach

Wie in Flandern ſo bewieſen nach wie vor auch auf dem
übrigen Teil der Weſtfront die erfolgreichen Unternehmungen
unſerer Truppen daß die immer wiederholten britiſchen
Lügenmeldungen über den ſinkenden Kampfwert und vie

glänzenden im Chaumewalde hat ſich die Zahl ber
dort gefangenen ranzoſfen auf 8 Offiziere und über 280

Mann erhöht
Am Hartmannsweilerkopf brachen eigene Sturmtrupps

in die feindlichen Gräben ein und brachten 37 r
de zurück An mehreren Stellen der Front wurden fei

iche Patrouillenvorſtöße reſtlos und blutig abgewieſen
n Bewegungskriege in Jtalien ſchreiten die ſiegreichen

Verbündeten von einem Erfolge zum anderen Unter ſchwie
rigen Verhältniſſen und dauernden Kämpfen haben ſie
innerhalb von 18 Tagen durch zerklüftetes über
breite ſumpfige Flußasoſchnitte hinweg über 100 Kilometer
zurückgelegt und die Piave in der Ebene von Suſegang bis
zur Adria im Gebirge bis Belluno erreicht Während an der
unteren Piave ſich der Feind zum Kampf geſtellt hat haſtet
er im Gebirge unaufhaltſam dem Ausgang der Ebene zu
Jn die dichten Rückzugskolonnen des Feindes ſchlägt ver
nichtend das Feuer der Verfolger Dauernd vermehrt ſich
die Gefangenenzahl und die Veute Unüberſehbar iſt das
Material das der Feind zurückließ unüberſehbar iſt der Zu
wachs an Vorräten aller Art die die Sieger in dem reichen
Lande finden

Wiedereröffnung der franzöſiſchen Grenze

WTB Bern 10 Rov Die franzöſiſche Grenze iſt ſeit
geſtern um Mitternacht wieder geöffnet

Die franzöſiſche Preſſe iſt über die Ereigniſſe in Rußland
beſtürzt und hält mit Vorwürfen gegen Kerenſki deſſen Re
gierung den drohenden Skaatsſtreich nicht zu verhindern ver
ſtanden habe nicht zurück Die Folgen ſeien für Rußland
ſehr ernſt folglich auch für die Entente

Der Kampf zwiſchen Lloyd George und Asquith
tritt in der öffentlichen Meinung in England immer deut
licher zutage Wie die V berichtet haben ſich die
Freunde Lloyd Georges gezwungen geſehen mit neuer Pro
pagandaliteratur für ſeine Zwecke hervorzutreten

Kerenſki mit einer Truppenmacht
vor Petersburg

Wien 11 Nov Aus dem Kriegspreſſequartier wird u a
gemeldet Ueber die verworrene Lage in Rußland wo es
möglicherweiſe zu einem offenen Bürgerkriege ge
kommen iſt geben Aufrufe und Meldungen aus dem Lager
Kerenſtis ein Bild In dem Aufrufe an alle Truppen des
Petersburger Militärbezirks teilt Kerenſki ſein Eintreffen
an der Spitze der dem Vaterlande ergebenen Truppen mit
indem er befiehlt ohne Zögerung zur Pflichterfüllung zurück
zukehren

Der Rat des allruſſiſchen Komitees zur Rettung des
Landes und der Revolution der Kommiſſar des Petersburger
Militärbezirks Malewſty befiehlt die Verhaftung der
Landesverräter und Betrüger und befiehlt ferner die treuen
Männer als Delegationen zu den anmarſchierenden Truppen
der Front zu entſenden Der Kommiſſar des Höchſtkomman
dierenden richtete an die Armee Organiſationen und Kom
miſſare eine Mitteilung wonach es heute zu offenen Auf
tritten gegen die Volſchewiki und an verſchiedenen Orten zu
Schießereien n ſei Jn Moskau wurde die Rote
Garde geſchlagen Kerenſki mit dem die Verbindung her
geſtellt iſt wird gegen Abend vor Petersburg ſtehen Eine
Delegation zur Rettung begab ſich zu ihm Für möglichſt
planmäßige Beendigung iſt der Zuſammenſchluß aller Kräfte
der Demokratie und des allruſſiſchen Ausſchuſſes zur Rettung
des Vaterlandes und der Revolution notwendig

Allem Anſcheine nach wird in und um Petersburg
zwiſchen den Anhängern beider Parteien blutig gekämpft
Die ruſſiſche Marine ſteht völlig von der Landfront der weit
aus größte Teil auf der Seite der Volſchewiki
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Kerenſkis getäuſchte Hoffnungen
Stockholm 11 Nov Schilderungen von Augenzeugen

die ſich mehrere ſchwediſche Blätter aus Haparanda drahten
laſſen beſtätigen daß die Revolution der Bolſchewiki durch

Moral deutſcher Truppen ein leeres Gerede ſind Bei dem ſ aus überraſ nd gekommen W Kerenſki ſo erfährtStockholms Tidningen war ſeiner Sache ſo ſicher daß er
in der Nacht zum Mittwoch einer Abordnung von Koſakenegenüber erklärte die Kräfte die der Regierung zur Ver
ügung ſtänden ſeien ſo ſtark daß man einen Aufruhr leicht

unterdrücken könne Eleich darauf traf die Meldung ein
daß die Volſchewiki das Telegraphenamt und den baltiſchenhof owie mehrere bolſchewikifeindliche Zeitungen beſetzt

en rend des Mittwochs kam es dann zu ſchweren
rawallen auf dem Nevſkij und der Sadovaja Der größte

Teil der n Garniſon ging zu den BVolſchewikiüber und Automobile mit Maſchnengewehren fuhren
knatternd durch die Stadt Es gab Tote und Verwundete
Schon Mittwoch mittag war die Stadt in der Gewalt der
Volſchewiki

Der frühere ruſſiſche Kriegsminiſter
nach Petersburg zurückgekehrt

Der bisherige ruſſiſche Kriegsminiſter Werſchewſkt
der von Keernſki kurz vor der jüngſten Umwälzung nach dem
Palſam Kloſter verbannt worden war iſt laut Voſſ Ztg
nach Petersburg zurückgebracht und von den neuen Macht
habern im Triumph empfangen worden Er habe die Leitung
des Kriegsminiſteriums wieder übernommen und es erſcheine
nicht ausgeſchloſſen daß ihm die militäriſche Diktatur über
tragen werde Angeölich ſolle er ſich am 10 nach Luga be
geben wo die neuen Machthaber größere Truppenmaſſen zu
ſammengezogen haben um den rund ſieben Bataillonen über
die Kerenſki verfügt den Weg nach Petersburg zu
verſperren

5 Millionen Tote 6 Millionen
Verwundete 3 Millionen Gefangene

Kerenſki hält ſich mit Alexejew und Korni
lo w im Hauptquartier auf Aus Moskau wird gemeldet
b die Maximaliſten auch dort die Oberhand bekommen
aben

Das Blatt Socialdemokraten gibt eine Aeußerung des
Vertreters des ruſſiſchen Vauernrats und der ſozialrevolutio
nären Partei Rubanowitſch wieder der mit einem Hand
ſchreiben Kerenſkis an Painlevé in Paris einge
troffen iſt Rubanowitſch erklärte einem zariſer Blatte
man dürfe in Frankreich angeſichts der ruſſiſchen Kriegs
müdigkeit nicht vergeſſen daß die ruſſiſchen Bauern im Kriege

ereits 5 Millionen Tote 6 Millionen Verwundete und
3 Millionen Gefangene geopfert haben
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Buchanan ſoll ſich nicht etwa einmiſchen
Wie der A meldet ließ Len in Buchanan mit

teilen er rate ihm im eigenen Jntereſſe ſich jeder Ein
miſchung in die innere Politik Rußlands zu ent
halten Lenin ſoll auf die Feſtnahme Kerenſkis um ſo
mehr Wert klegen als ſich zahlreiche Dokumente darunter
Verträge mit den Alliierten im Beſte Kerenſkis befänden

Jn Paris lagen über angebliche Straßenkämpfe in
Petersburg zwiſchen Maximaliſten und Koſaken bisher keine
verläßlichen Nachrichten vor Jn einem Blatte wird geſagt
daß außer dem aus Franzoſen gebildeten Regiment keineAbteilung der Petersburger Garniſon ſich ernſtlich gegen die

Maximaltſten auflehne

Lenin Miniſterpräſident Trotzky Miniſter
des Aeußeren

Kopenhagen 11 Nov Der Petersburger Berichterſtatter
des norwegiſchen Blattes Tidenstegn drahtet Der Ar
beiter und Soldatenrat hat einen Ausſchuß eingeſetzt Deſſen
Präſident Lenin iſt zugleich Miniſterpräſident Trotzky
iſt Miniſter des Aeußern Auch alle übrigen Miniſterpoſten
ſind mit Maximaliſten beſetzt Der Rat iſt zurzeit Herr
der Lage in Petersburg Seine Soldaten patrouillieren
in den Straßen Die Revolution ging mit bewundernswerter
Organiſation ohne Tumult und Plünderung vor Alle
Banken und großen Geſchäfte wurden geſchloſſen Der Rat
verlangte aber ihre ſofortige Oeffnung Der Rat ſtieß auf

Stadttheater

Schillers Mariag Stuart
wollte unſer Stadttheater am Sonnabend anläßlich
des Geburtstags des Dichters aufführen Es blieb indeſſen
bei dem gewiß lobenswerten guten Willen denn der Vor
ſtellung als Ganzem fehlte jener allgemeine ideale Schwung
der nun einmal den Grundzug Schillerſchen Weſens und da
mit auch der Wiedergabe ſeiner Werke bildet Statt deſſen
ſtanden ſich am Sonnabend ſchon in der Perſon der Maria
Stuart Marranne Seeden und der Königin Eliſabeth
Olga Biedermann zwei völlig voneinander verſchiedene Darſtellungsarten unverſähnltef gegenüber Eliſabeth

hetrat als ganz modern aufgefaßte Jntrigantin die Szene
hielt den Blick auffällig viel zu Boden geſenkt und ſprach ſo
daß Schillers Verſe mit ihrem Retize verſchwanden Maria
Stuart wiederum trachtete zwar e nach dem maß
rollen Pathos des guten Schiller Stiles aber ſie war noch
zu ſehr im Worte befangen ziſchte ſogar öfters Die Seele
ſchlug nicht genug aus dieſer Schottenkönigin heraus und

die mangelnde Brücke zwiſchen den beiden Sprelarten brachte
guch die ſonſt ſo durchſchlagskräftige Szene im Parke zu
Jotheringhay um einen Teil ihrer Wirkung Nicht um die
ganze denn dieſer Auftritt iſt nicht totzukriegen und die
Hände der in reicher Zahl erſchienenen Jugend rührten ſich
danach recht kräftig Straffe Spielleitung hätte aber eine
geſunde Mitttellinie für die beiden Darſtellerinnen finden
ſollen Kurk Wilcke verwechſelte als Mortimer das Tem
perament der Technik mit dem Temperament der echten
Leidenſchaft Karl Ziſt i g ließ von Schillers ſchönen Verſen
auch nichts übrig es war keine erquickliche Vorſtellung
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Der Händel Vach Mozarf Abend
zu dem ſich Gertrud Trenktrog Klavier mit Ernſt Breeſt
Violine im Mozartſaale zuſammengefunden hatte erlebte

ſehr guten Beſuch Gertrud Trenktrog leitete die Vor
führungsfolge trefflich ein mit der Suite dur von G F
Händel und man freute ſich endlich mal wieder eine von
den Suiten zu hören ſind ſie doch das Bedeutendſte das
Händel für die Klaviermuſik geleiſtet hat Am beſten ge
langen der Künſtlerin Courante ſowie Arr worauf ſie
ſich noch mit Mozarts Phantaſie moll Nr 2 nebſt der Gique
von Mozart durch peinlich ſauberes ſehr gewandtes Spiel

bei lobenswerter Pedalbehandlung großen Erfolg ſchuf
Ferner wußte Gertrud Trenktrog in der Haffner Serenade
den Klavierteil mit fließender Geläufigkeit in vornehmem
Tone zur Geltung zu bringen hätte jedoch ab und zu mehr

hervortreten dürfen Ein guter Partner war ihr der Geiger
Ernſt Breeſt der zwar in Bachs Konzert A moll für
Violine mehr Feuer entwickeln mußte dagegen in der Sonate

dur von Mozart ſowie in der Haffner Serenade ſchöne
Technik entwickelte Sein Pianoton bedarf noch der Feile
das ganze Muſizieren größeren Schwunges Der ſtarke Bei
fall an dem Ernſt Breeſt ſeinen Anteil verdiente ſei ihm
ein Anſporn dazu

e

Ein muſikaliſcher Vortragsabend
fand am Sonntag zugunſten der halliſchen Patenſtadt Bialla
im ausverkauften Saale der Loge zu den 5 Türmen ſtatt
r Bennewiz eröffnete ihn mit einem gewandt ge
prochenen Vorſpruch dem C Bernekers hier von uns ſchon
einführend erläuterter Künſtlerſtreit folgte Die DamenMartha Seeliger Händel Frau Johanna Wolff
Wagner Frau Grete Schlüter Mozart und Frau

Klara Noethe Offenbach boten ſinnige Verkörperung der
vier Komponiſten im Aeußeren wie im Ceſange Die für
Mozart beſonders geeignete Stimme der Frau Grete Schlüter
trug dann mit Frau Klara Noethe das Duett aus Oosi fan
tutte Sieh Schweſter es glühen wohlgelungen im
Rokokokoſtüm vor während Frau Johanna Wolff im Ge
wande Mathilde Weſendonks aus Richard Wagners fünf
Gedichten Der Engel und Schmerzen eindrucksvoll ſang
Dazwiſchen aber ſpielte Frl Grete Ho pfer Händel Werke
Larghetto Sarabande Bourrée Arioſo und Allegro mit er
heblichem Strich und gutem Ton Die Stimmung wuchs an
v ts der Vornehmheit und des künſtleriſchen Geiſtes der

rbietungen beſtändig ſo daß ſich in der Pauſe ein allge
mein erfreuter Gedankenaustauſch entſpann bis die Glocke
zum neckiſchen Abſchluß des Abends zu Offenbachs Ver
lobung bei der Laterne rief Von den vier eingangs ge
nannten Sängerinnen flott gegeben erregte die Operette
viel Heiterkeit Jedenfalls hatte Herr Fritz
Volkmann als muſikaliſcher Leiter des Abends Lobens
wertes geſchaffen als Begleiter am Flügel konnte er aber
die Töne manchmal beſſer binden

Starker Beifall bekundete den Dank des Publikums der
ſich nun für Bialla auch in anderem Sinne klingend geltend

macht Dr B
n rn ere

ſammenbruchs

Udine
Eine echt italieniſche Stadt Ueber engen winkligen

und gewundenen Gaſſen erhebt ſich ein charakteriſtiſches
Wahrzeichen der ſechseckige Campanile des Doms von Udine
das alte Kaſtell das den Mittelpunkt der inneren Stadt
bildet thront auf ſeinem Hügel wie eine Zwingburg über
dem Gaſſengewirr zu ſeinen Füßen Aber längſt hat dieſes
Kaſtell ſeine draſtiſche Bedeutung verloren heute iſt es
Kaſerne und kein geringer Wirrwarr mag in dieſen Tagen
innerhalb der alten Mauern und Höfe geherrſcht haben die
juſt in dieſem Jahre das vierte Säkulum ſeit ihrer Erbauung
durch Giovannt Fontana vollendet haben Und über dieſem
Kaſtell über den ſtattlichen Mauern und Türmen der alten
gut gebauten Stadt über ihren belebten Plätzen und
krummen Straßen ſtrahlte der klare Himmel der frriauliſchen

mit jenem ſatten tiefen Blau das die Herzen
aller Nordländer entzückt die zum erſtenmal aus der zer
riſſenen Gebirgswelt der Karniſchen Alpen über Pontebba
in dieſe lachende fruchtbare Ebene hinabſteigen Jn jenen
uns ſo fern dünkenden Tagen da der Jtalienreiſende hier
zuerſt ſeinen Fuß auf den Boden des Welſchlandes ſetzte
waren Leben und Treiben in Udine heiter und ſorglos bunt
und abwechſelungsreich Jn Scharen ſaßen Deutſche und
Oeſterreicher dazumal vor den Trattorien und Kaffeehäuſern
und bei einem kühlen Getränk ließen ſie das bunte Straßen
e dieſer lebhaften Provinzhauptſtadt an ſich vorüber

uten

Das iſt im Kriege anders geworden Udine dieſer wich
tige Knotenpunkt aller Bahnlinten im öſtlichen Venetien
wurde der Ausgangspunkt für den gewaltigen Heerbann
den der treuloſe einſtige Verbündete aufbot um über den
Jſonzo in das öſterreichiſche Küſtenland und auf Trieſt nord
wärts aber gegen den Alpenwall vorzuſtoßen Hier ſchlug
der General Cadorna ſein Hauptquartier auf hier reſidierte
der König Viktor Emanuel und ſtatt der Scharen durch
reiſender Touriſten mögen während der letzten 258 Jahre
unabſehbare Truppenmaſſen ihren Weg durch die Stadt an
die Front gemacht haben Von den in Udine einmündenden
Bahnen ſind die beiden wichtigſten die Strecken Udine Pon
tebba und Venedig Udine Cormons Zwei Anſchluß

ba u von hier nach Portogruaro und nach Civi
da ngeheuer muß in dieſen Tagen des plötzlichen Zu

der Verwirrung der Rat und Hulfloſigkeit
e

e e e en e e e e e



große da das Stadtoberhaupt und die Stadt
de ekemen mmlung ſich weigerten die neue
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Noch eine Gegenrevolution
urg 9 Nov Meldung der Petersburger Tele

graphenAgentur Der revolutionäre Milttärausſchuß teilt
allen Offizieren Soldaten und Ausſchüſſen an der Front
und im Lande ſeinen Beſchluß mit Kornilow und ſeine
Patteigänger in die Peter Pauls Feſtung in Petersburg
r ren und ſofort vor ein revolutionäres Kriegsgericht

n

T D Amſterdam 10 Nov Reuter meldet aus Peters
r Das revolutionäre Komitee erließ einen Aufruf an
die Bevölkerung worin geſagt wird daß eine verbrecheriſche
Gegenrevolution
warnt werde vor
kräfte

ch vorbereite und die Bevölkerung ge
er Mobiliſierung Kornilowſcher Streit

Miljukow und Frau Kerenſtki verhaftet
T U Genf 12 Nov Einer Meldung des Matin zu

felge befinden ſich unter den Petersburger Verhafteten die
Gattin Kerenſkis und der ttenchef Miljukow

Die Flucht der Ententevertreter
T U Genf 12 Nov Der franzöſiſche Botſchaf

ter in Peters e b ſich geſtern an mit ſeinem
britiſchen Kollegen Rußland zu verlaſſen Die Hoff
nungen der Pariſer Blätter die Moskauer Garniſon werde
gegen Petersburg marſchieren ſind hinfällig geworden

Los von Englandö
T U Kopenhagen 12 Nov Einer Petersburger Mel

dung zufolge wird die ruſſiſche Berichterſtattung nach dem
Auslande nicht mehr von engliſchen Beamten kon
trolliert Ebenſo wurden die Engländer aus allen Jn
ſtitutionen entfernt in denen ſie unter Kerenſti die Auſſicht
geführt haben Der Kongreß der Arbeiter und Soldaten
räte Allrußlands richtete an Poincars und Lloyd Ge
orge Telegramme worin dieſe aufgefordert wurden die in
Frankreich und an der Salonikifront befindlichen ruſſiſchen
Truppen ſobald es die Umſtände zulaſſen in die Heimat zu
rückzuſenden Ferner wird in einem Telegramm Frankreich
und England anheimgeſtellt ihre in Rußland befindlichen
Offiziere und Jnſtrukteure abzuberufen

vermiſchte Kriegsnachrichten
Mißlungene Selbſtverteiöigung der britiſchen

Nömiralität
London 10 November Reuter Auf die Erklärung dieder Staatsſekretär des deutſchen Reichsmarineamts kürzlich in

Beantwortung der Rede des Erſten Lords der Admiralität Sir
Eric Geddes abgegeben hat erläßt die britiſche Admirali
tät folgende Erwiderung
Es iſt durchaus unwahr daß Gebdes bei der Zuſammen

sählung der Tonnage Verluſte der britiſchen Handelsmarine das
Mitrelmeer ausgenommen hätte Die Verluſte die genannt
wurden betreffen alle Meere und nur bei Nennung der Zahlen
der vernichteten feindlichen UBoote hat Geddes das Mittelmeer
ausgenommen da dort verſchiedene Nationen beteiligt ſind Die
Behauptung daß Geddes die britiſchen Verluſte in Netto Tonnage
angegeben habe während die deutſchen Berechnungen in Brutro
Tonnage aufgeſtellt ſeien iſt durchaus falſch Die Zahlen die
Geddes gegeben hat betreffen alle Brutto Tonnage Ferner iſt
es unwahr daß Geddes in ſeiner Erklärung über die britiſchen
Tonnage Verluſte die Schiffe ausgelaſſen hat die in Dienſten
der Regierung ſtehen Es wurde nur die Tonnage ſolche Schiffe
zusgenommen die die königliche Flagge führen Was den fkan
dinaviſchen Geleitzug anbetrifft ſo hat Geddes in ſeiner Er
lärung es klar zum Ausdruck gebracht daß ſeit April d J mehr
ils 4500 Schiffe auf dieſem Wege geleitet worden ſind Dieſe
Zahl ſchließt natürlich nicht die begleitenden Fahrzeuge ein oder
wie der deutſche Marine Sekretär es nennt die geſamte Flotte
von Patrouillenfahrzeugen Die Zahlen die Geddes genannt
hat ſind nicht zu widerlegen und ſind ſo befriedigend daß es
natürlich iſt wenn Deutſchland zur Sophiſtik ſeine Zuflucht nehmen
muß um den Verſuch zu machen ſie zu widerlegen oder in Frage
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der Anſturm der geſchlagenen zurückflutenden Heeresmaſſen
auf die von Udine ausgehenden Bahnlinien geweſen ſein
zumal gleichzeitig auch das italieniſche Hauptquartier mit
ſeinen vielerlei militäriſchen Behörden und Jnſtanzen ge
nötigt war vor den herannahenden Deutſchen Oeſterreichern
und Ungarn die Flucht zu ergreifen Dazu die Maſſenflucht

der Bevölkerung die in der Stadt ſelbſt etwa 30 000 Seelen
beträgt wahrlich ein Bild der Verwirrung das den Jta
lienern die ganze Größe ihrer Niederlage zum Bewußtſein
bringen 22äkg F

unmittelbar zu Füßen des Kaſtells an der PiazzaVittorio Emanuel erhebt ſich das Rathaus der Stadt yß
architektoniſcher farſigr ihr bedeutendſtes profanes Bau
werk Der ſtattliche Bau bildet gewiſſermaßen ein Abbild
des Dogenpalaſtes von Venedig doch das urſprüngliche im
Zuattrocento errichtete Bauwerk ſteht nicht mehr Jm Jahre
1876 iſt dieſes alte Rathaus abgebrannt es wurde jedoch
im urſprünglichen venezianiſch gotiſchen Stile geſchmackvoll
erneuert Seine untere offene Halle wird von 25 Säulen
mit prächtigen Kapitellen getragen dieſe offene wie die
innere Halle ſind geſchmückt mit künſtleriſch bedeutſamen
Fresken und Statuen Dem Rathauſe gegenüber liegt die
Halle mit dem Uhrturm oben zwei die Glocke ſchlagende
Männer der Marcuslöwe unter der Uhr weiſt auf die
einſtige Herrſchaft Venedigs hin Links und rechts vor der
Halle erheben ſich zwei antike Säulen auf dem Platze ſteht
die Statue der Friedensgöttin errichtet zur Erinnerung an
den Frieden von Campo Formio Jn der Mitte der Piazza
das unvermeidliche Viktor Emanuel Denkmal dieſe immer
wiederkehrende Statue aller italieniſchen Städte Der ſchon
erwähnte Dom iſt ein Gotteshaus in romaniſchem Stile mit
ſchönen Säulen das Portal neben dem Campanile ſchmücken
Marmorfſkulpturen aus Venedigs Blütezeit Koſtbare Schätze
italieniſcher Kunſt birgt auch der erzbiſchöfliche Palaſt in
einer nach dem ausſchmückenden Künſtler genannten Galerie
befinden ſich zwölf berühmte Wandbilder des Tiepolo nebſt
drei von demſelben Meiſter ſtammenden Deckengemälden
Gin einzig daſtehendes Meiſterwerk iſt auch das nbild
des Treppenhauſes das von der Hand Tiepolos den Sturz
Lucifers zeigt eine Malerei mit kühnſter perſpektiviſcher
Verkürzung Gemälde von Tiepolo und von Giovann
Udine beherbergt auch das Muſeum auf dem Kaſtell von
deſſen Zinnen man eine herrliche Ausſicht auf die
Landſchaft Friaul und die Kette der ſchneebedeckten Alpen

rieſen am Ho genießt en

zu ſtellen Aus den letzten Ereigniſſen im Kattegatt iſt der Wenn
bekannt daß die königliche Marine auf die deutſche Hochfeeflotte
wartet die es noch immer ablehnt eine L
Die deutſche Marine iſt zweifellos eine junge öpfung und
die Ueberlieferungen die ſie ſich jetzt bildet laſſen die Ritter
lichkeit und das Vertrauen des deutſchen manns nicht im
beſten Licht erſcheinen Es kann nur noch hinzugefügt werden
daß vom Auguſt 1916 bis zum Oktober 1917 als zwei leichteKreuzer den ſkandinaviſchen Geleitzug angriffen kein deutſches

es das größer als ein Torpedobootszerſtörer war ſich
uns 150 Meilen weſtlich von Helgoland gezeigt hat Dagegen
ſpricht die von Geddes angegebene Meilenzahl die britiſche
Kriegsſchiffe im Monat gefahren ſind deutlich genug für alle die

höre v ng Berſt näu Vorſtehendem änßerte man ſich in Berlin an zuſtän
diger Stelle wie folgt Die Auslaſſungen der britiſchen Ad
miralität können dem Staatsſekretär des eichsmarineamts keine Veranlaſſung geben auch
nur ein Wort von dem zurückzunehmen was er ge
ſagt hat Es genügt auf die Reden der Sachverſtändigen im
engliſchen Ober und Unterhaus zu verweiſen Wenn die eng
liſche Admiralität ihre Veröffentlichungen klar und unumwunden
erläßt wie dies ſeitens des deutſchen Admiralsſtabs geſchieht
wird ſie das engliſche Volk aus Alicens Wonderland um mit
dem Unterhausmitglied Houſton zu reden in die rauhe Wirklich nitz der Wahnsdorfer Kuppe in einer

keit führen ßm übrigen erſehnt die deutſche Marine und mit
ihr das deutſche Volk ein zweites Skagerrak

Bulgariens Kriegsziele
Sofia 11 Nov Bulgariſche TelegraphenAgentut

Die Sobranje hat ſich nach einer Rede des Miniſterpräſidenten
Radoslawow bis zum 1 Dezember vertagt

Der Miniſterpräſident führte aus die Kriegsziele Bul
gariens ſeien bekannt nämlich die Einigung Bulgariens
innerhalb ſeiner geſchichtlichen Grenzen durch Wiedergut
machung der auf dem Berliner Kongreß und in Bukareſt
verübten Unbill Wir wollen ſagte der Miniſterpräſident
Mazedonien die Dobrudſcha und die vor Aufrich
tung des bulgariſchen Staates von den Serben geraub
ten bulgariſchen Gebiete Dieſen Zielen liegen
nur berechtegte Anſprüche zu Grunde Wir haben ſie den
Verbündeten und den Reutralen auseinandergeſetzt Nie
mand kann gegen ſie etwas einzuwenden finden da wir ja
im Grunde nur die Verwirklichung unſerer nationalen Ein
heit und der erwarteten Genugtuungen im Auge haben

Norwegens Friedenswille
Chriſtiania 11 Nov Meldung des Norſk Telegramm

bureaus Jm Storthing fand geſtern die Verhandlung
über die amerikaniſche Note ſtatt Storthingspräſi
dent Mowinckel führte u a aus Wir kommen nicht als
Bettler zu Amerika Wir haben den Weſtmächten große
Dienſte erwieſen und werden dies auch fortan tun Gelangen
wir zu einer Abmachung ſo werden wir ſie als Recht nicht
als Gnadenbezeugung aufnehmen Aber das Ueber
einkommen mit Amerika wäre zu teuer erkauft falls wir
es mit unſerer Neutralität oder mit dem Bruche mit
dem übrigen Norden bezahlen ſollten Dann müßten wir
lieber darauf verzichten Jn der Hauptſache wird dieſe
Anſchauung von der Mehrzahl dieſer Verſammlung und der
norwegiſchen Regierung geteilt Der Gedanke den
Frieden höher als den Krieg zu ſetzen iſt der beſte Ge
danke iſt der größte Gedanke der Gedanke der Zukunft
Berfall

Hollands Beſorgniſſe vor einer engliſchen Landung
München 12 Nov Wie den Münch Neueſten Nachr

aus dem Haag gemeldet wird ſind die Beziehungen zu Eng
ſand ſo geſpannt daß dortige leitende Kreiſe allen Ern
ſtes mit einem engliſchen Verſuch Truppen zu landen
rechnen Während der letzten zwei Nächte wurde die Garni
ſon von Zeeland mit allen verfügbaren Truppen verſtärkt

Die Erpreſſertaktik gegen die Niederlande
Amſterdam 9 Nov Die niederlöndiſch indiſche Preſſe

agentur meldet aus Batavia daß die niederländiſchen Schiffe
die von San Franzisko zurückkehren nur Ladung für Japan
und Singapore erhalten aber nicht für Jana Man ſchließt
daraus daß Amerika alle Ausfuhrbewilligungen für Nieder
ländiſch Jndien verweigert Die Ausfuhr von Reis aus
Rangun Singapore und Penang nach NiederländiſchIndien
wurde verboten

Der neue Vizepräſident des preußiſchen
Staatsminiſteriums

Dr Robert Friedberg 1851 in Berlin geboren ſtudierte u a
in Leipzig ließ ſich nach Reiſen die ihn England und Frankreich
kennen lehrten 1877 als Privatdozent der Staatswiſſenſchaften
in Leipzig nieder wurde 1885 außerordenrlicher 1894 ordentlicher
Profeſſor in Halle Seit 1886 Mitglied des preußiſchen Ab

vermiſchtes
Eine Säule der Schiffsverluſte Ein ei 2 Schauſtück wird binnen kurzem das Muſeum für Meere nde auf

weiſen Auf Veranlaſſung ſeines Direktors Geh Regierungs
rat Prof Dr Penck wird eine 236 Meter breite Säule er
richtet die den geſamten Tonnengehalt aller Handelsſchi
der Welt darſtellt Von Woche Sie werden an
durch t die verſenkten ffe verzeichnet werden
So wird das Muſeum für Meereskunde über die Tätigkeit
unſerer UVoote genau Buch führen

Zwei neue deutſche Wetterwarten Während des Welt
krieges ſind in Deutſchland zwei neue Wetterwarten erri

obachtungen ſind auch der Kriegführung dienſtbar gemacht
worden Beide ſind auf Veranlaſſung des Leiters der Kgl
Sächſ Wetterwarte Dr Paul eiber z worden
Schreiber ſelbſt et über ſie in der MeteorologiſcherZeitſchrift nähere Mitteilungen Die erſte dieſer tter
warten findet ſich in der Nähe Dresdens rund 8 Kilometer
nach Nordweſten entfernt auf dem höchſten Punkte der Löß

öhe von 246 Metern
die andere liegt auf dem Fichtelberge bei Oberwieſenthal
1215 Meter über dem Meeresſpiegel Kurz vor dem Kriegs
ausbruche waren die Baukoſten für beide erwarten
willigt der W hat die Bauausführung verzögern aber
nicht verhindern können bereits am 1 des vorigen
Jahres konnten auf dem Fichtelberge die Beobachtungen auf

nommen werden ſieben Monate ſpäter auch die auf derWahnsdorfer Kuppe Die Warte auf der Wahnsdorfer
Kuppe iſt faſt fertig der auf dem Fichtelberge fehlen nurnoch einige wiſſenſchaftliche Geräte die zwar auch ſchon

ertiggeſtellt ſind aber von Dresden noch nicht an ihren Be
timmungsort geſchafft werden konnten Die Baupläne für

beide tterwarten hat Schreiber gemeinſam mit Bau
meiſtern entworfen Auf der Wahnsdorfer Kuppe iſt aus
Stein und Beton nach dieſen Plänen eine Wetterwarte er
richtet worden deren Turm 26 Merer hoch iſt der Turm
der neuen Wetterwarte auf dem Fichtelberge iſt etwas nied
riger nämlich 20 Meter hoch

Gewinnauszug der 10 Preußiſch Sübddentſchen
236 Höniglich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 3 giehungstag 10 November 1917

ind zwei gl ohe Gewinne gefallenS e e e Bee el
Abteilungen 1 und II

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 10 000 Mk 196454
2 Gewinne zu 5000 Mk 166106
62 Gewinne zu 3000 Mk 10159 18167 16254 32465 4276

50657 65360 77870 82744 83682 90048 96209 97824 108296
107459 108805 112888 115241 116915 119800 120624 125621
129575 182474 134390 188740 189024 149551 171826 178146
186627 166299 190174 207741 209752 211833 211973 217641
216126 230010 232074

188 Gewinne zu 1000 Mk 821 1445 2201 2470 383174
5971 11487 11718 12252 127683 13008 16638 16918 24362
81766 87148 37688 37761 42664 42766 44572 46678 47768
51964 67450 60482 63481 64710 66209 69312 71826 81507
84147 868645 94216 96330 99738 104695 106094 110178
1168706 122388 122567 124342 124801 126804 182188 188621
148667 149190 152017 1657807 162888 164868 170067 17865660
175428 177968 1681672 190201 192076 183199 199796 197060
222216 222632 222730 227422 232467

204 Gewinne zu 500 Mk 2942 80650 8478 9942 11296
14188 20821 21094 265446 26797 27338 29938 811656 322654
33351 894283 39707 89866 403867 42477 44734 47812 50626
52624 54769 59485 59669 60188 66061 68845 666599 68871
68897 69109 82231 88219 85073 85097 86804 89644 91626
937738 94053 94288 101207 102765 105728 108268 109202
112029 117478 120102 120983 123674 125734 128772 120068
133316 18359681 187940 189661 143888 149441 160291 162068
1654862 166879 168027 159766 161665 161608 1681911 164482
166634 1701651 170998 171952 176850 160177 130576 184069
165698 1904456 192166 193941 199523 201855 208166 304988
206704 208068 208781 214086 217377 216192 216262 2190609
221402 222009 226028 2306542 233091

In der Nachmittag s Ziehung wurden Gewinne über 240 W
gezogen 4 Gewinne zu 16 000 Mk 165505 169497

s Gewinne zu 10 000 Mk 16870 87701 67285 168197
6568 Gewinne zu 3000 Mk 561 2207 17874 17999 280231

24363 827068 79168 81132 91250 98486 117098 121757
186046 149679 152238 166165 173048 173225 177282 1638580
193984 201479 208669 214316 220569 226424 227297 283828

186 Gewinne zu 1000 Mk 318 16818 18458 27461 28864
32881 85621 373658 376822 40052 44248 44982 474939 48338
52917 53483 62704 67356 68193 68392 70716 749883 78681
768749 84651 87298 88206 89099 97337 99441 100444 104712
112440 113105 120709 120866 120889 136815 128074 141075
145223 149576 1651649 163816 153534 156986 164966 166365
167731 1668206 168772 168915 175919 176227 178029 186766
186790 189969 1987256 194528 201078 208999 211695 212676
214661 217166 217668 224785

282 Gewinne zu 500 Mk 1720 4478 4868 s8a98 31081
14454 15414 17016 17046 16017 19886 21025 22625 35611
26251 80260 825628 82908 86727 87621 88906 43122 48908
46618 46819 47889 52620 52784 586879 65439 58720 50988
601668 66685 687008 686821 72638 74711 760184 76700 77162
77209 792238 806564 83653 84799 88955 89880 96914
102233 1025651 102847 104167 1042868 106818 107954 108490
110058 118219 116126 116411 119115 120271 120858 181191
132818 134349 146596 147884 148248 1491809 160258 151207
154579 154747 16596521 160006 154487 166319 168708 170871
1760657 176763 177847 178346 181528 1688248 184868 184942
1687010 167130 168954 169186 192846 198212 195573 200409
201587 202120 206175 2066807 206878 210041 210442 210602
213247 214260 2168068 216974 217 221881 221978 227828
227607 229746

Waſſerſtände

ſ t p e2 4 v z d r Sb e Reg er r
geordnetenhaufes 1893 98 zugleich Mitglied des Reichstags er
hielt er als Nachfolger Hobrechts die Führung der national
liberalen Fraktion im Abgeordnetenhauſe Nachdem er bereits
lange Jahre Vorſitzender des geſchäftsführenden Aus der
nationalliberalen Partei geweſen war wurde er kürzli w7
dem Tode Baſſermanns als erſter Führer an die Spitze der Da

tdx Sein Wobnſit iſt ſeitdem er auf die Profeſſur wrzi

Nebra Oberyegei e w 7 11 Rov 7 2

g SuulWeißenfels Oberpegel rr242 244 2ünterpegel r i 2lein Obervegei e i a 522 l
r l
Calbe Oderpegel 1üniervegel 1 z

miſchtes uſw Dr Karl Baer für

ans m

und zum Teil in Betrieb genommen worden und ihre Be

Verantwortlich f d volit Teil J Engen Brinkmannz
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
den Anzeigenteil

Hugo Frankg Druck und Verlag von Htte Kendel



Walhalla Theater
Die Doiiarprinzessin

Mittwoch in praächtiger neuer Ausstattung und

Die Kaiserin
Grosse Operette von Leo Fall

Karten hierzu ab heute
Kasse 10 und 6 Uhr

Morzartsaal Dienstag 13 Nov 7 Uhr
Vortrags Abend

Lia ROSER
e

BIBEI EVRIPIDES übertragen v Werfel
Karten zu 10 210 05 Mk bei Heinrich Hothan

Saal der Loge zu den 5 Türmen

Montag den 19 Novbr abends s Uhr

Beethoven Abend
Sonaten für Klavier und Violoncell

mmi Knoche
August Bieler

Herzogl Braunschw Kammervirtuos
Sonaten op 5 Nr 1 2 op 69 op 192 Nr l 2

Bechstein Flügel Vertreter Reinhold Koch
Karten 10 10 55 05 bei Heinr Hothan

Thaliasalo
Montag den 19 November abends s Uhr

Wonltätigkeits Konzeri
rugunsten der Weſhnächtsspende hiesiger Lazarette

MitwirkendeFrl Mariha Seeliger Konzertsängerin Halle a S
Herr Otto Schwendler Konzertmstr Cello
Herr Herm Ritzrau Komponist Klavier Hannover

Eintrittspreise 3 10 Mk 10 MK 05 Mk
V Blüthner Flügel Firme B Döll Halle a S

Thalinsäbte Dienstag 20 Nov abds 8 Uhr
Wo führt der Weg zum deutschen frieden

und
zur deutschen Zukunft

Vortrag von

Dr Paul Rohrbach
Eintrittskarten zu Mk 50 I 50 in der

Hofmusikalenbdlig Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

Anterrihts Anreigen

HEnhnnnnnumnmnnennnnmnnunnmmmimninnmimiinnmnmn

Buchführung Musik Unterrieht
Bßaers Handelsſachschule Musikgruppe Halle

Geiststr 41 Stundenvermittlung durch Frl
Schietfer Kl Ulrichstr 17 IC Gieseguth Zinksgartenstr 15

Lewinslehranstalt Steinweg4s
Nachhilfe Unterrioht

wird erteilt Forsterstr 36 II I
K Taube L Wuchererstr 28

e ä

e

Chauffeursehule
Hallesche Automobilzentrale

Grünstr 31
SSSASSttGL ABsSIGG ob

K Bethge Gr Ulrichstr 36 II
Chemlesohuls für Damen F Howorn Forsterstr 56 II

z Na Fräulein B Müller SchneiderDr S Gärtner Neisterin är Grrtenetr 52
Strauß Privatschule Bauhok l
Triumphk Meth Linke

Gr Ulrichstr 63
GF X G ſ S q T e e1èò ctcd rèqreeeeillhellçl aoaòoolh lſſaohahee

Scehreib Unterrieht

Baers Handelsfachschule
Geiststr 41

Glieseguth Zinksgartenstr 15

O Schwendler Muhlweg 30

fremde Sprachen
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41

SrrikuZ Dienstag d 13 Novb 1917
S Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr
S Gastspiel des Kgl Wüurtt

ammersängers
Julius Neudörffer

Don uan
Oper von Mozart

ittwoch ria Stuart
nimmt

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224

muummmnmnmmmn

Der Liebling
des Publikums
Henny Porten

Höhenlutt
Lustspiel in 4 Akten

Erika Glässner Workahrung 390 00 00
in

onkelchens Liebling
haun terhaste

Vorſführung 4400 00 20 Schauspiel in 3 Akten
Vorführung 4,10 6 10 8,20

tor zumh Thwärz et haben zu

Alte Promenade lla
Fernruf 5738

mnnnnnnmnnn
tün arſh

in

Ein Tropfen Gift
Detektivdrama in 4 Akten
Vorführung 50 00 30

Mittw 14 Nov 8 Uhr N im
Thaliasaal

Luther Gedächtnisfeier
Mitgl 25 Pf ,Gäste 80 Pf Vorv

1 M Abendk
Ritter Harmonium

Pelzſachen en
Warthaſtr 29

22WWW sDDü m

wald diesem ProHerrliche Naturautnahme bis 6 Ubr Gültigke

BAD KISSINGEN MMineralwàässer
hervorragender Wirkung bei den mannigfachen KriegsbeschädigungenRai e bei Stoffwechsel muicheiten Magen Darm Leber
oCZ Herz und e e rn n mM Heil und Taſelwasser bei Katarrhen Nieren Blasenaxbrunnen Zu W ä W krankebei Erschöpfungszuständen TropenkrankheitenLuitpolds rudel Drüsenkrankheiten Verdauungsstörungen

Magen und Darmicatarrh Frauenleiden Gicht Katarrhen der Luſtwege etc
bei Biutarmut Bleichsucht Erkrankungen der weiblichenhokleter Stadlbrunnen Organe hervorragende Erfolge bei Ernährungskuren

Die Mineralquellen werden wie sie der Erde entspringen sorgkfältigst abgefüllt Auf
dieser rein natürlichen Fullung beruht die bewährte Heilkraſt der Kurbrunnen daher
für Hauskuren sehr geeignet Herzte erhalten Vorzugsbedingungen sowie Proben
kostenfrei Man verlange Brunnenschriften umsonst Ueberall erhältlich oder direkt

Ver die Verwaltung der K Mineralbäder Kissingen u Bocklet
n

emm Heeresarbeit III Mädchen
langfriſtige für 20 25 Revolver u Leitſpindelbänke übernehmen 9

Gebr Isaacsohn das befähigt iſt Korrekturen zuMetallwarenfabrik leſen ine u a u
e z Schi Waſchinenſchreiberin iſt z I DzbrBerlin Neukölln S 59 Schinkeſtr 10 j Jannar od früh geſucht An

gebote m genauen Angaben über
Fähigkeiten u Gehaltsanſprüche
an Rudolf Schirrmeister
Zeitungsverlag Herzberg ElſterSaatweizen

Strube s Dickkopf Ite Abſaat
haben abzugeben

J G Hoeltz Söhne Sangerhauſen

C
Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

III verſchafft JhnenHutfassons Und garnieſte Hut 7 ehe
Antiprurit qusgekä u dergl zu kaufen geſuchtW in Plüſch Samt Velour und Filz in wirklich ſchöner Auswahl a ſofort Erleichterung Topf 7 ge r 327 e n an

Regenk ein S Wacnstuennüt Weſen e opf Siebert Geſchaſteſteie veipziga Regenkappen Xse u achstuc o Löwenapötheke am Markt nur Leipziger Str 33 u 791 Il enße 1

Im Kaufhaus H Elk an Gardinen
abgepaßt und vom Stück

III III Teppiche STEBEIIIEESSSertragreiche weißfleiſchige mittelſpäte ſtärkereiche Speiſe und in allen Preislagen bei 2
IJnduſtrieKartoffel Befund der Beſichtigung durch die Land s Elkan Leipzig
wirtſchaftskammer Halle Sehr geſund rein ausgeglichen 4 Str 87

eitel LIIIIIIXIIPflanzkartoffeln ab
Eilenberg Rittergut Haardorf b Oſterfeld Thüringen eines verſtorb Arztes

wünſcht

Abiturium
zu machen Welche Arztfamilie
od alleinſteh Dame in Halle
würde dieſe von Oſtern 18 für
2 Jahre geg mäß Penfion auf
nehmen Ang u S 5214 an
d Exped d Ztg

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft f gute
Strumpfwaren u Trikotagen

Obst tehlt
Starke bereits tragbare

Zwergobstbäume Pyramiden
Spaliere Buschbäume Schnur
bäume geben sogleich reiche
Ernten Wir empfehlen davon
grosse Vorräte in besten

Wollen Kleider u Kostümstoffe

Mäntelstoffte Anzugstoſffe Sammete
linden Sie noch in grosser Auswahl

In Bauftats Elkan behpeiger S

Oene Stenen
Tüchtiger Verkäufer

für unſere Abteilung
Werkzeuge Eiſenwaren Haus u Küchengeräte

zum m glichſt baldigen Antritt geſucht
Gefl Angebote mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen

zu richten an

a

atleeeAlter Markt 3

Apollo Theater

Gastspiel des Deutsch
Türkischen Theaters

Konstantinopel
Anfang täcin rn un

Gesamtwert 100000 MK

Amcoldenen on

Orig turkische Ausstat
Operette in 3 Akten
Text und Musik von

Beyler Bey
1 Akt
2 Akt

beim
3 Akt Im Selamlik

von BeyVorverkauf 1 und
5 7 Uhr

beſnbidhothen der Saale Zeftune

Wolff sche Leihbibliothek gegr 1783

Grosse Ulrichstrasse 52 Sie
empfiehlt folgende Neu Erscheinungen

Köbner Tausend und Eine Frau
Voss Das Haus der Grimani
Heyck Das Deutschland von morgen
Levin Das Lächeln des Herrn von GolubickK

van Brackel Zuchthäuslerin Nr 5553
Ständige Bezieher der Saale Zeitung zahlen gegen
Jedesmalige Vorzeigung des Bezugsscheines nur die

halbe Leihgebühr

2

Größ Lagerplatz
mit Gleisanſchluß am Bahnhof Trotha

zu kaufen geſucht
Angeb u B L 3469 an Rud Mosse Brüderſtr 4

n

Sechionengleis

mit oder ohne Schwellen
Weichen Drehſcheiben Loren

Kaufe
und zahle höchſte Preiſe für

Anmllliche Bekanntmachung

Allgemeine OrtskrankenkaſſeHalle G
Vom 15 November 1917 ab wird für unſere Verwaltung die

durchgehende Arbeitszeit eingeführt werden Von dieſem Zeitpunkte
ab werden unſere Dienſtſtellen für den Verkehr mit dem Publikum
Verſicherte Arbeitgeber uſw nur in der Zeit von Uhr vor

mittags bis 1 Uhr nachmittags geöffnet ſein
Halle a S den 9 Novembar 1917

Der Vorſtand
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe

gez Buchmann ez Reil1 Vorſitzender 2 Worſigender

Familien Nachrichten
Krlegerverein Germanſa von Halle u VUmg

Freitag den 9 d Mts verstarb nach langem
leiden unser lieber Kriegskamerad der
Briefträger a D Herr Lüdoeritz
Voeteroen von 187071 im Alter von 68 Jahren

Der Vereln hat durch den Verstorbenen ein
treues braves Mitglied verloren Bel selnen
Kameraden bleibt ihm ein ehrenvolles Andenken
gesichert

Die Beerdigung findet Dlienstag den 13 d
Mts nachm 4 UVhr von der Kapelle des NordGieseguth Zinksgartenstr 15

Lewinsehranstalt Steinweg 45

Haushalt u Kochsehule
H Laaß Magdeburgerstr 37

53

Kaufmänn Rechnen
Boers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
lewinslehranstalt Steinweg4s

Klavier Unterricht
Weidenplan 27 I Etage
e

Korrespondenz
Baers Handelstachschule

Geiststr 41

Schreibmaschine
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg4s

Schulwissenschaften

K Taube Wuchererstr 28
T

Schwedisches Turnen
M Ludwig Kleinschmieden 6 I

Stenographie
Baers Handelsſfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinsl ehranstalt Steinweg4s

Fafeldecken u Servieren

u

Tanz Unterricht
Muiballettrneister Vesner

St Nikolaus

Knoke Giesecke Wittenberg Bez Halle
Eiſenhandlung

rrES

AWVerl Hahtwödter

wird noch eingeſtellt
Eintritt kann ſofort erfolgen

Gottfried Linäner A G
Ammendorf bei Halle

Kecontoristin
mit dopp Buchführung vertraut zum möglichſt baldigen Antritt
geſucht Kenntniſſe in Waſchinenſchreiben erwünſcht Angebote mit
Zeugnisabſchriften und Gehäaltsanſprüchen zu richten an

Knoke Gieseuke Wittenberg Bez Halle
ierbendieng

Massenertragssorten Des
gleichen HKepfel u Birnen
Hochstämme Alleebäume
Ziersträucher Prachtrosen
Verlangen Sie Verzeichnis Nr
23 umsonst von
Ed Poenicke Co m d H
Delitzsch Obstbaumschule

Dreifüße
Lederſohlenſchoner

empfiehlt

C Müller Nachf
Leipzigerſtr 66

Weinflaſchen
Sekt u l r r kauft

friedhofes aus statt und werden die Kameraden
besonders eingeladen Der Vorstand

für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Antellhahme an dem Verluste unseres lieben
Sonnes und Bruders sagen wir innigsten Dank
Dank Herrn Pastor Heintke für seine trostreichen
Worte Familie Hermann Heinrich

Neue Promenasadoe l

zurückgekehrt vom Grabe unserer lieben
Entschlafenen

d au frau Minna Höſzer
22900 sagen wir allen die den arg mit Siumen3 Herren Wäſche 3 sohmöokten und ele zur n Ruhestätto

gsloi hoerzſtchen innigen Dank Be
sonders Henen Pastor Tischer färKradatten

Splewerwn täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und

allen lsfächern Stenographie und Maſchinenſchreiben Franzö
ſtſch und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungs

5adjpaieil Kaufm Verein für r e

Vereinsmitglieder Unterricht in Etrünpfe Hoſentwägerin allen Sräcleger gut

J Gottesacker I Eäar e

ſo trostrelchen Worte am Grabe
Malie den 12, November 1917

m Namen der trauernden Hinterbliebenen
Bruno Hölzer

und billig bei

n

J

h

d
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